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beit mit den Staats- und Wirtschafts­
organen maßgeblich an der Leitung 
und Planung der Volkswirtschaft 
und des sozialen und kulturellen Le­
bens, an der aktiven Gestaltung der 
sozialistischen Gesellschaft teil. 
Wichtige Aufgaben bei der Organi­
sierung der gesellschaftspolitischen 
Aktivität der Werktätigen und der 
Integration aller politischen Kräfte 
der Werktätigen im einheitlichen 
Wirken des p. S. erfüllen in den mei­
sten sozialistischen Ländern soziali­
stische Volksbewegungen vom Typ 
der Nationalen Front, in denen das 
umfassende Bündnis aller Werktäti­
gen und ihrer Organisationen und 
Vereinigungen organisierten Aus­
druck findet. In der —► Nationalen 
Front der DDR vereinigen die Par­
teien und Massenorganisationen alle 
Kräfte des Volkes zum gemeinsa­
men Handeln für die Entwicklung 
der sozialistischen Gesellschaft. In 
enger Zusammenarbeit mit den 
Staatsorganen verwirklichen eine 
Vielzahl von Berufs- und anderen 
freiwilligen Vereinigungen der 
Werktätigen deren Interessen und 
nehmen, vor allem auf wissenschaft­
lichem, technischem, kulturellem 
und sportlichem Gebiet (Kammer 
der Technik, Bund der Architekten, 
URANIA, Künstlerverbände, Sport­
vereinigungen u. a.), in enger Zu­
sammenarbeit mit den staatlichen 
und anderen gesellschaftlichen Or­
ganisationen, an der Leitung und 
Lösung staatlicher und gesellschaft­
licher Angelegenheiten teil. Eine 
wachsende Bedeutung erhalten im 
p. S. bei der weiteren Gestaltung der 
entwickelten sozialistischen Gesell­
schaft und beim Aufbau des Kom­
munismus die —*■ Arbeitskollektive, 
die unter Führung der Partei der Ar­
beiterklasse in vielfältigen Formen, 
vor allem über ihre Gewerkschafts­
organisationen, an der Beratung und 
Entscheidung staatlicher und gesell­
schaftlicher Angelegenheiten, an der 
Leitung und Planung der Produk­
tion und der sozialen Entwicklung

und zahlreichen anderen Fragen 
mitwirken. Das p. S. erweist sich ins­
gesamt als vielfältig gegliederter und 
verzweigter, seiner sozialpolitischen 
Zielstellung nach aber einheitlich 
wirkender, von der marxistisch-leni­
nistischen Partei geführter politi­
scher Organismus, in dem jeder Be­
standteil seine bestimmten arbeitstei­
ligen Aufgaben besitzt, entspre­
chende spezifische politische Funk­
tionen mit jeweils spezifischen Me­
thoden und Mitteln und in ihnen 
entsprechenden Formen verwirk­
licht und dadurch jeweils einen be­
stimmten Platz in diesem System 
einnimmt. Die Breite und Vielfalt 
der politischen Organisationsfor­
men der Werktätigen, die das p. S. 
kennzeichnet, gewährleistet nicht 
nur die Verwirklichung der gemein­
samen, übereinstimmenden gesell­
schaftlichen Grundinteressen aller 
Werktätigen, sondern auch die Be­
rücksichtigung ihrer berechtigten 
persönlichen und kollektiven Inter­
essen und die rechtzeitige Lösung 
sozialer Widersprüche im Interesse 
aller Werktätigen im Prozeß der po­
litischen Willensbildung und Lei­
tung der Gesellschaft. Von großer 
Bedeutung für die gesellschaftliche 
Wirksamkeit des p. S. ist deshalb die 
Gestaltung des Zusammenwirkens 
seiner verschiedenen staatlichen und 
gesellschaftlichen Elemente unter 
Führung der Partei der Arbeiter­
klasse zur einheitlichen Ausübung 
der politischen Macht. Es gewährlei­
stet die immer umfassendere Mitwir­
kung der Werktätigen an der staatli­
chen Leitung und Planung in allen 
Bereichen und auf allen Ebenen der 
staatlichen Tätigkeit und ermöglicht 
die Anwendung vielfältiger Metho­
den der politischen Leitung. Es er­
höht zugleich die gesellschaftliche 
Autorität und Wirksamkeit der ge­
sellschaftlichen Organisationen, 
Vereinigungen und Kollektive der 
Werktätigen.
Das p. S. bildet sich mit der Errich­
tung der politischen Herrschaft der


